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Ansprechpartner für sämtliche Anliegen und Anfragen zum Hygienekonzept des TuRa 1893 e.V. 
Niederhöchstadt ist der Vorsitzende des Vereins Alexander Seybold. Die Kontaktdaten sind auf der 
Homepage des TuRa www.tura-ndh.de veröffentlicht. 
 
Das Hygienekonzept ist anhand der vorliegenden Rahmenbedingungen des TuRa 1893 e.V. 
Niederhöchstadt und der Sportstätte Westerbach Sportanlage, Georg-Büchner-Str. 30, 65760 
Eschborn mit den Verantwortlichen der Stadt Eschborn abgestimmt worden. 
 
Der Hygienebeauftragte für den Spielbetrieb der MSG Schwalbach/Niederhöchstadt ist der 
Spielleiter Klaus Kauselmann. 

 
 
 

Teil 1: Regelungen für den allgemeinen Zutritt 
 
 

• Alle Regeln gemäß gültigen Corona-Schutzverordnungen von Bund / Land / Landkreis / Stadt 
sind zu beachten! 

• Die Vorgaben des Deutschen Handballbundes und des Hessischen Handball-Verbandes für 
den Spielbetrieb werden im Rahmen der baulichen Gegebenheiten der Halle umgesetzt! 

• Risikogruppen im Sinne der Empfehlung des Robert-Koch-Institutes sollten derzeit das 
Hallengebäude nicht betreten. 

• Personen mit Corona-relevanten Symptomen und/oder die sich krank fühlen, dürfen die 
Sportanlage nicht betreten! 

• Zwischen Personen, die sich außerhalb des Spielfeldes, auf den Zuwegungen oder während 
Pausen auf dem Spielfeld aufhalten, muss ein Mindestabstand von 1,5m eingehalten werden! 

• Vor Betreten des Gebäudes ist ein Mund-Nase-Schutz gemäß Corona-Schutzverordnung 
anzulegen! 

• Beim Zutritt in das Hallengebäude sollten Warteschlangen vermieden werden. Der 
Mindestabstand muss eingehalten werden! 

• Je nach epidemischer Lage ist der Einlass ins Hallengebäude unter Umständen nur unter 
bestimmten Bedingungen (z.B. 3G, 3G+, 2G, 2G+, max. Personenzahlen, o.a.) möglich. 
Grundlage hierfür ist die jeweils aktuell gültige Corona-Schutzverordnung! 

• Sanitäre Anlagen, Umkleidekabinen, Dusch- und Waschräume sowie Gemeinschaftsräume sind 
unter Beachtung der ausgehängten Auflagen nur eingeschränkt nutzbar! 

• Zuschauer dürfen das Hallengebäude ausschließlich nur bei Wettkämpfen gemäß den 
Regelungen in Teil 3 dieses Hygienekonzeptes betreten. Während des Trainingsbetriebes 
dürfen ausschließlich Vereinsoffizielle und Sportler das Gebäude betreten! 

• Trainer, sonstige Helfer und Verantwortliche sind mit dem Hygienekonzept und den Vorgaben 
der hessischen Landesregierung sowie des TuRa 1893 e.V. Niederhöchstadt vertraut. 

• Der Hallenträger und/oder der Heimverein kann von obigen Regeln abweichend weitere 
(schärfere) Schutzmaßnahmen verordnen! Anweisungen durch Aushänge oder Ordner ist 
zwingend Folge zu leisten! 
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Teil 2: Regelungen für den Spielbetrieb – Spieler, Offizielle, Schiedsrichter 
 
 

• Kabinen, Duschen, Mannschaftsbänke, Spielgeräte und werden regelmäßig gereinigt. 

• Der Mund-Nase-Schutz darf frühestens in der Kabine abgenommen werden. 

• Alle am Spielbetrieb beteiligten Personen desinfizieren sich die Hände vor Betreten des 
Kabinenganges im Untergeschoss.  

• Die Nutzung der Umkleide- und Duschräume erfolgt unter Beachtung der Empfehlungen des 
RKI und Einhaltung der Abstandsregeln. Es sind die für die jeweiligen Kabinen und Duschen 
ausgehängten Vorgaben zu berücksichtigen. 

• Die Umkleiden 1 und 2 werden vom Heimverein genutzt. Der Heimverein nutzt die beiden 
vorderen Hallentüren als Ein- und Ausgang zur Halle. 

• Die Umkleiden 3 und 4 werden vom Gastverein genutzt. Der Gastverein nutzt die beiden 
hinteren Hallentüren als Ein- und Ausgang zur Halle. 

• Die Schiedsrichter haben eine eigene Kabine und Dusche. Diese ist entsprechend der 
Vorgaben von allen Schiedsrichtern zu nutzen. 

• Die Mannschaften sind aufgefordert alle persönlichen Gegenstände mit ihren Taschen in die 
Halle mitzunehmen. Die Heimmannschaft legt ihre persönlichen Sachen in der vorderen 
Hallenhälfte an den Rand, die Gastmannschaft an den Rand der hinteren Hallenhälfte. 

• Pro Mannschaft werden maximal 14 (16 bei E- oder D-Jugend) Spieler und maximal 4 Betreuer 
zum Betreten der Halle zugelassen. 

• Alle am Spielbetrieb beteiligten Personen inkl. Schiedsrichter, Beobachter, Zeitnehmer und 
Sekretär sind im Spielbericht zu erfassen. Darüber hinaus sind keine weiteren Personen in der 
Halle zulässig! Ausnahmen, wie z.B. ein eventueller vom Heimverein gestellter Wischer, 
müssen dann aber vom Heimverein mit separatem Bogen erfasst werden! Die Bögen werden 
von der MSG einen Monat aufbewahrt und anschließend vernichtet. 

• Ein gemeinsames Einlaufen mit Handshake ist nicht vorgesehen! Falls die epidemische Lage 
es zulässt, kann mit Zustimmung aller Beteiligten von dieser Regelung abgewichen werden. 

• Ein Seitenwechsel in der Halbzeitpause ist nicht zugelassen! 

• Vor Verlassen des Kabinenganges in Richtung Treppenhaus muss der Mund-Nase-Schutz 
wieder angelegt werden! 
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Teil 3. Regelungen für den Spielbetrieb – Zuschauer 
 
 

• Vor Betreten des Tribünenganges sind die Hände zu desinfizieren. 

• Die Zuschauer des Heimvereins nutzen den ersten Eingang und die vordere Hälfte der Tribüne, 
die Zuschauer des Gastvereins nutzen den hinteren Eingang und die hintere Hälfte der Tribüne. 
Der mittlere Teil Tribüne bleibt gesperrt und darf nicht genutzt werden! 

• Die Zuschauer sind eigenverantwortlich und sorgen selbständig für den nötigen Abstand von 
1,5m zu nicht aus einem Haushalt stammenden Personen! Sollte der Platz auf der Tribüne nicht 
ausreichen, müssen überzählige Personen das Gebäude verlassen. 

• Ordner des Heimvereins haben das Recht die Abstandsregeln zu kontrollieren und auf die 
Einhaltung hinzuweisen! 

• Sanitäre Anlagen werden regelmäßig überprüft und gereinigt. 

• Nach Möglichkeit wird die Open-Door-Strategie verfolgt, ansonsten werden die Türklinken 
regelmäßig gereinigt. 

• Den Anordnungen der Ordner ist Folge zu leisten! Bei Zuwiderhandlung oder Verstoß gegen die 
Hygienevorschriften sind die Ordner berechtigt, nach erfolgloser Ermahnung, Hallenverweise 
auszusprechen! 

 
 
 
Aushänge zu den Rahmenbedingungen zum Betreten der Westerbach-Sportanlage unter 
Berücksichtigung der „Corona-Kontakt- und Betriebsbeschränkungsverordnung“ Hessen werden 
im gesamten Hallenbereich angebracht. 
 
Bei Fragen vor Ort im Spielbetrieb stehen auch die Trainer des Heimvereins zur Verfügung.  

 

Eschborn, 05.12.2021 

Alexander Seybold, 1. Vorsitzender TuRa 1893 e.V. Niederhöchstadt 

Klaus Kauselmann, Spielleiter MSG Schwalbach/Niederhöchstadt 


